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Öffentliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Briesen (Mark)

Betrifft:  Einziehungsverfügung der Alten Poststraße

In der Einziehungsverfügung, veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 287 vom 1. De-
zember 2017, ist ein Fehler. Der Fehler wurde mit Beschluss Nr. 37/2017 vom 
12.12.2017 korrigiert.
Die korrigierte Einziehungsverfügung der Alten Poststraße im Gemeindegebiet 
der Gemeinde Briesen (Mark) wird hiermit bekanntgemacht. Die Bekanntmachung 
vom 01. Dezember 2017 ist somit aufgehoben: 

Die im nachfolgenden Kartenausschnitt dargestellte sonstige öffentliche Straße „Alte 
Poststraße“ bestehend aus dem Abschnitt:

Straßen-Nr. 242, von NK 256 bis NK 458  (Flurstück 386, Flur 1, Kersdorf, Flurstück 8, Flur 
2, Gemarkung Neubrück Forst  und Flurstück 15, Flur 9, Gemarkung Neubrück Forst) 

hat für den öffentlichen Verkehr keine Verkehrsbedeutung mehr und wird daher gemäß 
§ 8 (2) Brandenburgisches Straßengesetz (BbgStrG) und aufgrund des Beschlusses 
der Gemeindevertretung der Gemeinde Briesen (Mark) vom 19.10.2017 eingezogen. 
Das Auslegungsverfahren nach § 8 (3) BbgStrG hat in der Zeit vom 02. Mai 2017 bis 
02. August 2017 stattgefunden. Gemäß § 8 (3) BbgStrG konnten Einwendungen gegen 
die Einziehung bis zum 02. August 2017 vorgebracht werden. Die vorgebrachten Ein-
wendungen wurden auf der Gemeindevertretersitzung vom 19.10.2017 abgewogen.
Hierbei haben die Gründe für die Einziehung überwogen.

Die Einziehung tritt im Zeitpunkt der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
 
Mit der Einziehung entfallen gemäß § 8 (5) BbgStrG Gemeingebrauch (§ 14 BbgStrG) 
und widerrufliche Sondernutzung (§ 18 ff BbgStrG).

Die Einziehungsverfügung, ihre Begründung und der dazugehörige Übersichtsplan 
können im Amt Odervorland, Zimmer 15 - Büro der Leiterin des Amtes für Bürgerservice 
und Gemeindeentwicklung, Bahnhofstraße 4, 15518 Briesen (Mark) zu den Sprechzeiten 
eingesehen werden. 
  

Rechtsbehelfsbelehrung :
Gegen die Einziehungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
beim Amt Odervorland  - Die Amtsdirektorin -  Bahnhofstraße 3-4 15518 Briesen (Mark) 
einzulegen.

 
Briesen, den 13.12.2017

gez. Marlen Rost
Amtsdirektorin   
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Sehr geehrte Damen und Herren,

das Gesetz über die Statistik der Bautätigkeit im Hochbau und 
die Fortschreibung des Wohnungsbestandes (Hochbaustatis-
tikgesetz - HBauStatG) regelt, dass für den Abbruch von Wohn-
gebäuden auch die Eigentümer zur Auskunft verpflichtet sind.
Mit Ihren Angaben sichern Sie die Aktualität der jährlichen Fort-
schreibung des Wohnungs- und Wohngebäudebestandes für 
Ihre Gemeinde.

Melden Sie bitte deshalb als Eigentümer
-  den Abbruch von Wohngebäuden bis 1000 m³ umbauten 

Raum,
-  den Abgang von Gebäudeteilen mit Wohnraum (Wohnräu-

me, Wohnungen)
-  die Nutzungsänderung von Wohnraum 
an das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg.

Die Erhebungsunterlagen liegen für Sie kostenfrei bei Ihrem 
Amt, Ihrer amtsfreien Gemeinde bzw. kreisfreien Stadt bereit.

Außerdem ist der Erhebungsbogen online abrufbar unter: 
www.statistik-w.de/baut/html/

Kartenausschnitt „Alte Poststraße"

Beachten Sie bitte, dass der Abbruch von Wohngebäuden 
mit mehr als 1000 m³ umbauten Raum bei der zuständigen 
Bauaufsichtsbehörde anzuzeigen ist.
In diesen Fällen reichen Sie bitte den ausgefüllten Erhe-
bungsbogen zur Bauabgangsstatistik nur bei der Bauauf-
sichtsbehörde ein.

Mit freundlichen Grüßen 
Amt für Statistik Berlin-Brandenburg

Bauabgangsstatistik 2017
Land Brandenburg
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